
Partout, partout. Ach was.

Nicht nur im Nebel nagt der Zweifel.

Er glitzert auch im Sonnenlicht,

wenn es so heiss und blütig spricht:

Papier ist mir partout zu weiss.



Ist doch nur seiner Strahlen Sicht,

und meins ist blau, und seines gelb, 

des Regens grau. Tapeten, schau,

Geschenkpapier, auf Rollen, bunt.

Des Hundes Futters Namen steht 

auf schwarzem oder rotem Grund.



Die Seiten dieses Heftes beige,

und Eier sind in Grün gelegt. 

Selbst wenn Papier dir weiss erscheinen 

mag an einem sommerlichen Tag,

partout, partout: ist's doch nur eine 

Möglichkeit, Papier zu sein.



Oh Sonne, deine Sicht der Dinge: 

grell und hell, geht durch mit dir. 

Was aber sehen Schatten, sieht die Nacht?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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